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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSG Kleinostheim 1908 III : TSV Ringheim 
Donnerstag, 20.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 3 für die TSG Kleinostheim 1908 III: TSG 
Kleinostheim 1908 III und TSV Ringheim trennen sich 
unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf die TSG Kleinostheim 1908 III am vergangenen Donnerstag im 3.
Saisonspiel auf den TSV Ringheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Harald Lebert, der
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Mattmüller / Lang und Handel /
Lebert aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Doppel insgesamt war. 11:9, 11:8, 5:11, 6:11, 13:11 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels, als Weber / Hollstein und Bachmann / Groha den letzten Ballwechsel spielten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Weber / Hollstein
zu Ende ging. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Markus Mattmüller gegen Harald
Lebert hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Heribert Lang beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter Handel. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Timo Beyer gegen Thomas Groha nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Timo
Beyer letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes Max Hollstein bei seiner Pleite gegen Markus
Bachmann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Peter Handel wurden danach Markus Mattmüller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Heribert Lang gelang es Harald Lebert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Timo Beyer kam mit der Spielweise von Markus Bachmann am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Den Sieg von Thomas Groha konnte Max Hollstein im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Timo
Beyer und Peter Handel endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Markus Mattmüller hatte im Anschluss gegen Markus Bachmann, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Heribert Lang war im Einzel gegen Thomas Groha nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
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dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 4:11, 7:11, 5:11 gegen Harald Lebert fand wiederum
Max Hollstein von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Kleinostheim 1908 III tritt dabei geben den TV 1912 Sailauf
an, während es der TSV Ringheim mit der DJK Kleinkahl 1986 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Kleinostheim 1908 III

Doppel: Mattmüller / Lang 0:1, Weber / Hollstein 1:0 
Einzel: M. Mattmüller 1:2, H. Lang 2:1, T. Beyer 3:0, M. Hollstein 0:3 

 TSV Ringheim
Doppel: Handel / Lebert 1:0, Bachmann / Groha 0:1 
Einzel: P. Handel 2:1, H. Lebert 2:1, M. Bachmann 1:2, T. Groha 1:2


